
 

 

 
 
 

“ Die Steinläuse sind los“ 
 
Im Zentrum der einwöchigen Schüler-Bildhauer-Werkstatt im Oktober 2011  stand die  
Bildkünstlerische Bearbeitung von mehreren Kalksteinen ( 4 – 5 St a ca. 60 x 70 x 80) im Schulhof der 
Bernhard-Grzimek-Grundschule, Sewanstraße 184, 10319 Berlin, durch SchülerInnen der 5.  und 6. 
Klassen. 
 
 
Gemeinsam mit Frau Schleehahn, Lehrerin für Kunst an der Bernhard-Grzimek-Grundschule, die die 
Schüler-Bildhauer-Werkstatt seitens der Schule leitete und Herrn Sonntag, der das Projekt 
sozialpädagogisch betreute, verfolgen wir die Idee, die 4- 5 Kalksteine  mit möglichst vielen 
Steinläusen jeglicher Art zu gestalten. 
 

Die Idee der Steinlaus stammt von Loriot. 
Der setzte 1982  dem Zoologen Bernhard 
Grzimek schon zu dessen Lebzeiten ein 
kleines Denkmal: Er parodierte in einem 
Sketch die Grzimeksche TV - Sendereihe 
und zeichnete  dazu einen Trickfilm über 
die Steinlaus. Witziger Weise verselbst-
ständigte sich Loriots Idee von der 
Steinlaus und taucht ab 1983 auch in 
wissenschaftlichen Nachschlagewerken 
auf.  



 

 

  

 
 
 

Frau Schlehahn machte in der Zeit bis zur Werkstatt im Oktober die SchülerInnen der 
entsprechenden Klassen mit dem Sketch von Loriot über den Schulnamensgeber Bernhard-
Grzimek bekannt und  initierte im Kunstunterricht die Erfindung vielfältigster Steinläuse, so 

dass in den Stein umsetzbare Zeichnungen und Modell in Seife entstanden. 
 
 

 



 

 

Die von Frau Schlehahn für die Arbeit am Stein ausgewählten SchülerInnen arbeiteten während der 
Werkstattwoche an einem Tag in 3 „Schichten“ zu jeweils einer Doppelstunde (Schulzeit), so dass 
immer 10 - 15 SchülerInnen am Stein schafften.  
 

            
 
 

                
 
 

           
 
 

             



 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

       
 
 

 

 
 
 
 

      
 
 

 

                                                                        F.H 


